
F      ( 47 07 21 - 3 01 )

I.F.D.F. Dienst Freiburg im Breisgau
3. Wochenbericht vom 14. - 20. Juli 47
=============================

Freiwillige Helfer : Deutsche   6
Ausländer   7
Total Bestand 13

Carstens, Heinrich ( bis 14. ) Hamburg Englische Besatzungszone 
Alpermann, Elisabeth Hamburg      "            "
Schelske, Horst Berlin Französischer Sektor
Ketzschmer, H. Jürg Reutlingen Französische Zone
Kammerer, Fritz ( bis 19. ) Müllheim      " " 
Ruge, Gerd ( bis 20. ) Hamburg Englische Zone 
Nielsen, Karl Dänemark
Brügger, Alice Schweiz
Reiter, Florian Österreich
Richards, John England
Trustler, Gladys England
Barthelsson, Bengt Schweden
Hodel, Ernst Schweiz

Art der Arbeit : 

Die beiden Keller wurden weiter von Trümmern gesäubert. Mit der Ausschachtung der Fundamente
wurde begonnen und zum Bauen benötigtes Holz herbei geschafft. Die Arbeitsleistung war sehr gut.

Gestaltung der Freizeit : 

Das nächtliche Münsterplatzkonzert (das deutsche Requiem) wurde besucht, ein Abend mit den
Quäkern machte uns mit dem Quäkerwesen bekannt, ein Housemeeting und ein Abschiedsabend
schlossen den Ring.

Kurzer Bericht : 

Erreicht die Arbeit auf der Baustelle das vorgesehene Programm nicht, so sind die Ursachen
verschiedener Art. Einmal ist die nötige Erdbewegung ungefähr verfünffacht worden. Zweitens erreicht
der Bestand der Freiwilligen nur die Hälfte der vorgesehenen Freunde. Da wir im Dienst zu acht
Freunden zu viele Schwestern haben, müssen wir auch weibliche Kräfte für schwere Arbeit auf dem
Bau einsetzen. Die Schwestern lieben natürlich die Arbeit auf dem Bau, ob sie aber tatsächlich ihren
Kräften entspricht und nicht unrentabel ist, kann jedermann frei beantworten.

Auf dem Bau wurden
20 Arbeitstage von deutschen Freunden und
37 Arbeitstage von ausländischen Freunden geleistet.

Freiburg, Juli 47.
Ernst Hodel


